 SEQ CHAPTER \h \r 1Die Entwicklung der Wölfe
Unsere Wölfe sind nun 15 Wochen alt und legen bei etwa 45cm Schulterhöhe auch im Gewicht kräftig zu: Aragorn (20kg, Shima (17kg), Kaspar (19kg) und Taya (13kg) entwickeln immer

deutlicher ihre individuellen Charakterzüge:

Aragorn wird immer souveräner, ist der Große und Ruhige in der Gruppe. Wenn er sich etwas in den Kopf setzt, ist es immer schwierig, ihn davon ab zu halten. Er ist selbstsicher, freundlich, zugänglich, und normalerweise sehr entspannt.

Shima lässt sich meist wenig aus der Ruhe bringen. Beim Spazieren gehen an der Leine im Park beschnüffelt sie Leute und Kinderwägen und geht dann wieder ihres Weges. Im Training macht sie sich gut und reagiert sehr gut auf Kommandos. Gelegentlich ist sie bekannten Menschen und Hunden gegenüber etwas respektlos. Wir arbeiten daran und auch die Hunde verweisen sie in ihre Schranken.

Kaspar reagiert stark auf alles Neue und ist nicht gerade ein Musterbeispiel an Selbstsicherheit; er ist scheuer geworden, vor allem gegenüber fremden Personen. Er ist entspannter, wenn er Personen um sich hat, die er von klein auf kennt und denen er vertraut. Es ist es eine  Herausforderung, mit ihm zu arbeiten, wobei wir sehr viel lernen.

Taya entwickelt sich großartig. Trotz ihrer Blindheit wird ihre Orientierung immer besser. Sie hat gelernt, gezielt mit anderen Wölfe zu spielen und ihr Futter zu verteidigen. Sie fürchtet sich kaum vor unbekannten Menschen, aber neue Geräusche können sie aus dem Konzept bringen. Sie ist besonders herzlich und ausdauernd in ihren Begrüßungen und beginnt auch immer häufiger zu heulen.

